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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Ochenbruck 21/25 : Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Bidmon macht den Sack zu

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) traf der TSV Ochenbruck 21/25 am Freitag, den 27. Januar im 12. Saisonspiel auf
Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:11 zeigt, wie deutlich es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Vennebusch und Bidmon. Erstaunlich war, dass Neunkirchen-Speikern-
Rollhofen III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Vennebusch / Bidmon gewannen ihr Spiel gegen Stammler /
Schimmelpfennig eher ungefährdet mit 12:10, 12:10, 11:8. Hecker / Schwarz bezwangen
anschließend Kuich / Heindel in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Hecker / Schwarz zu Ende ging. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Der Start in die Partie hätte für Clemens Vennebusch besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Günter Schimmelpfennig noch in vier Sätzen und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Richard Hecker seinem Gegner Tobias Stammler letztlich beim 1:3 in der im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nur einen Satz
verlor Clemens Bidmon bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Mario Heindel und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner Schwarz beim 3:0 von Raimund
Kuich. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
Clemens Vennebusch beim 11:7, 12:10, 11:13, 5:11, 11:8 gegen Tobias Stammler, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Richard Hecker gewann daraufhin sein Spiel gegen Günter
Schimmelpfennig sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen.
Obwohl Clemens Bidmon fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Raimund Kuich zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die beiden
Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den TSV Ochenbruck 21/25 die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Ochenbruck 21/25 nun 10 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III nach der Niederlage
jetzt ein Punkteverhältnis von 9:15 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1881 Altdorf IV (TSV
Ochenbruck 21/25) bzw. gegen den SV Rasch II (Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III).

 Statistik:
 TSV Ochenbruck 21/25

Doppel: Vennebusch / Bidmon 1:0, Hecker / Schwarz 1:0 
Einzel: C. Vennebusch 2:0, R. Hecker 1:1, C. Bidmon 2:0, W. Schwarz 1:0 

 Neunkirchen-Speikern-Rollhofen III
Doppel: Stammler / Schimmelpfennig 0:1, Kuich / Heindel 0:1 
Einzel: T. Stammler 1:1, G. Schimmelpfennig 0:2, R. Kuich 0:2, M. Heindel 0:1


